
Als Ausbildungspate/in bekämpfen 

Sie Armut in Ghana nachhaltig.

Extrem viele Jugendliche in Ghana trifft ein schweres Los. In Armut geboren, haben sie keine 

Chance einen Beruf zu erlernen – denn eine Lehre kostet, anders als in Deutschland, Geld. 

Diese Jugendlichen sind oft arbeitslos oder kämpfen als Tagelöhner/innen ums Überleben. 

Ohne Hoffnung und Perspektive stecken sie in der Armut fest. So erging es auch Vida...

Mit unserem Jugendausbildungsprogramm YAP erhalten Jugendliche wie Vida die  
Chance ihr Talent zu entfalten und dem Kreislauf der Armut zu entkommen!

 

Jedes Talent hat seine Chance verdient
JETZT AUSBILDUNGSPATE/IN WERDEN!

Mehr als die 
Hälfte der  
Bevölkerung in 
Sub-Sahara- 
Afrika ist unter  
25 Jahre alt.

Bis 2050  
wird sich die  
Bevölkerung  
in Afrika  
nahezu 
verdoppeln.

In Ghana sind 
diese jungen  
Menschen beson- 
ders häufig von 
Arbeitslosigkeit 
betroffen.

WERDEN SIE JETZT AUSBILDUNGSPATE/IN!

SPENDENKONTO
Bank für Sozialwirtschaft          
IBAN: DE15 3702 0500 0001 2758 00 
BIC: BFSWDE33XXX

Das Spenden-Siegel des Deutschen Zentralinstituts für soziale Fragen (DZI) bestätigt, 
dass wir mit den uns anvertrauten Mitteln sorgfältig und verantwortungsvoll umgehen.

Bremsstraße 6 
50969 Köln
Telefon 0221 / 25 08 16 30 
Fax 0221 / 25 08 16 39
info@oid.org 
www.oid.org

Mehr Infos:  
www.oid.org/spenden-und-helfen/ausbildungspate-werden

Füllen Sie einfach die Karte aus diesem Infoblatt aus und senden uns diese postalisch in einem Umschlag  
zurück oder faxen Sie die Karte an 0221/25 08 16 39. Noch einfacher gehts online: Scannen Sie den QR-Code,  
informieren Sie sich auf unserer Website und werden Sie mit nur einem Klick Ausbildungspate. Vielen Dank!

IHRE AUSBILDUNGSPATENSCHAFT FÜR 30 EURO MONATLICH ERMÖGLICHT:

P Dreijährige staatlich anerkannte Ausbildungen für bedürftige Jugendliche in Ghana 

P Anschaffung von Arbeitsgeräten (verbleiben im Besitz der Jugendlichen)

P Aufnahme in eine Krankenversicherung für die Dauer der Ausbildung 

P Notfhilfefonds für besonders arme Jugendliche

P Begleitende Seminare zu Betriebswirtschaft, Gesundheit und Lebensplanung

P Zugang zu Start-up Krediten für den Aufbau eines eigenen Unternehmens sowie 
    eine enge persönliche Begleitung im Rahmen unseres Graduiertenprogramms 

DAMIT SIE ÜBER DIE WIRKUNG IHRER SPENDEN INFORMIERT SIND:

P Wir schicken Ihnen einmal pro Jahr einen Bericht über die allgemeine Entwicklung  
    des YAP-Jugendausbildungsprogramms. So erleben Sie, wie Ihre regelmäßige  
    Spende das Leben der bedürftigen jungen Frauen und Männer in Ghana  
    tiefgreifend verändert. 
Vielen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung!



Mit einer Ausbildungspatenschaft für 30 Euro pro Monat geben Sie armen Jugendlichen in Ghana eine  
echte Chance und Perspektive. Ohne Berufsausbildung sind diese jungen Frauen und Männer chancen-
los und können dem Kreislauf der Armut kaum entkommen. Besonders betroffen sind Mädchen und junge 
Frauen. Seit 2009 haben wir über 3.381 armen Jugendlichen eine Ausbildung ermöglicht.  

Noch viele weitere Jugendliche in Ghana warten auf diese Chance. Bitte helfen Sie mit.  

Werden Sie jetzt Ausbildungspate/in!

ALS AUSBILDUNGSPATE/IN SCHENKEN SIE ECHTE CHANCEN

       Als Vida den Verkehrsunfall hatte, war ich sehr 
besorgt. Ich hatte Angst, dass sie stirbt. Das ist 
alles sehr hart für uns, denn die Krankenhausrech-
nungen sind hoch und ich musste einige Hühner 
verkaufen, um sie zu bezahlen. Aber ich bin so 
glücklich, dass Vida sich wieder erholt. Sie ist 
so ein starkes Mädchen! Ich bin stolz auf sie. Sie 
lernt jetzt einen richtigen Beruf. Es wird unserer 
Familie helfen, wenn sie diese Lehre erfolgreich 
abschließt und dann ein Einkommen verdient.                                        
Vidas Vater Laro

      Ich bin so glücklich, dass ich die Chance 
habe, ein richtiges Handwerk zu erlernen. Es gibt 
nichts, was mich jetzt noch aufhalten kann. Ich 
werde diese Ausbildung erfolgreich abschließen! 
Ich muss zwar einiges aufholen, weil ich wegen 
eines Verkehrsunfalls sechs Monate im Kranken-
haus war. Außerdem habe ich oft Kopfschmerzen 
und ich kann mit dem linken Auge jetzt nicht 
mehr so gut sehen. Aber ich schaffe das! Und 
später eröffne ich meine eigene Schneiderei! 
YAP-Auszubildende Vida

Das Youth Apprenticeship Program (YAP) ermöglicht seit 2009 armen Jugendlichen in Ghana eine dreijährige 
handwerkliche Lehre. Die Jugendlichen werden u. a. zur Friseurin, Schneiderin, zum Automechaniker, Metall- 
arbeiter, Maurer oder Schweißer ausgebildet. Nach Abschluss ihrer staatlich anerkannten Ausbildung werden 
viele von ihren Ausbildungsbetrieben übernommen, finden eine andere Arbeitsstelle in ihrem neu erlernten 
Beruf oder bauen mit einem zinslosen Kredit ihr eigenes Geschäft auf. Eine Evaluation dreier Ausbildungs-
jahrgänge hat ergeben, dass heute 60 Prozent dieser Absolventinnen und Absolventen in ihrem eigenen  
Betrieb arbeiten und rund 36 Prozent in einem festen Angestelltenverhältnis. 

DAS JUGENDAUSBILDUNGSPROGRAMM YAP

Email

MEINE ANSCHRIFT LAUTET

PLZ  Ort

MEINE BANKVERBINDUNG LAUTET

Datum  Unterschrift

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige Opportunity International Deutschland (Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE71ZZZ00000725512), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kredit- 
institut an, die von Opportunity International Deutschland auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Ihre regelmäßige Spende ist jederzeit kündbar. Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Ab einer jährlichen Spendensum-
me von 50,- Euro erhalten Sie am Jahresanfang für das vergangene Kalenderjahr automatisch eine Spendenbeschei-
nigung von uns per Post zugesandt.

Vorname, Name (ggf. Firma) Name der Bank BIC

Straße IBAN

     Ja, ich werde Ausbildungspate/in für 30 Euro monatlich  
 Ich gebe damit Jugendlichen in Ghana eine Chance auf ein Leben ohne Armut.
PP

Wir sind daran interessiert, Sie über unsere Arbeit zu informieren und Sie für unseren Stiftungszweck zu begeistern, um mithilfe Ihrer Spenden Menschen auf ihrem Weg aus der Armut unterstützen zu können. Deshalb verarbeiten 
wir auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f EU-DSGVO Ihre Adressdaten. Wenn Sie dies nicht wünschen, können Sie der Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten für Informationszwecke jederzeit widersprechen. Ihre Bankdaten 
verarbeiten wir ausschließlich zu Zwecken der Spendenabwicklung auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. a sowie Art. 6 Abs. 1 lit. b. Sie haben jederzeit die Möglichkeit, Ihre Einwilligung zur Verarbeitung dieser personenbezogenen 
Daten zu widerrufen. Weitere Informationen zum Datenschutz erhalten Sie unter www.oid.org/datenschutz.

Ja, bitte nehmen Sie mich in Ihren E-Mail-Newsletter-Verteiler auf.  
Ich kann mich jederzeit wieder abmelden.

Karte bitte ausfüllen und postalisch in einem Umschlag an uns zurücksenden. Alternativ können Sie uns die Karte faxen an 0221/25 08 16 39. 
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      Das Ausbildungsprogramm gibt Jugend-
lichen eine echte Chance. Vida ist wirklich 
entschlossen. Ich sehe, dass sie Talent hat und 
wirklich erfolgreich sein will. Bald wird sie nicht 
mehr von der Hand in den Mund leben müssen, 
sondern sich eine sichere und glückliche Zukunft 
aufbauen können. Es gibt in Ghana noch so  
viele Jugendliche, die auf die Chance hoffen,  
ihr Talent zu entfalten.  
Vidas Ausbilder Charles

„

„
„

„

„
„

<< Die Begegnung mit Vida, die im Rahmen unseres  
Jugendausbildungsprogramms YAP eine Schneiderlehre 
absolviert, hat mir wieder einmal gezeigt, wie wertvoll 
unsere Arbeit ist. Vida ist für mich der Inbegriff von 
Entschlossenheit und Stärke. Ich gebe zu, ich hätte es ihr 
im ersten Moment gar nicht zugetraut, denn bei unserer 
Begegnung war sie sehr schüchtern. Sie sprach sehr 
leise und es fiel ihr schwer, nicht den Blick zu senken. 
Nachdem ich ihre Geschichte gehört hatte, war mir 
jedoch klar: Vor Vida habe ich einen 'Riesenrespekt'! 

Vida lebt mit ihren Geschwistern und Eltern in extrem 
armen Verhältnissen, von denen ich mich selbst über- 
zeugen konnte. Sie leben in notdürftig zusammen- 
gezimmerten Holzhütten am Rande der Stadt, ohne  
Wasser, Elektrizität und Toilette. Oft auch ohne eine  
richtige Mahlzeit am Tag. 

Vida erzählte uns, dass sie nach der Grundschule auf 
dem Feld ihrer Eltern gearbeitet hat. Für eine weiter- 
führende Schule hatten ihre Eltern kein Geld. Als Vida  
18 Jahre alt wurde, war sie fest entschlossen einen  
Beruf zu erlernen, um sich ein besseres Leben zu  
erarbeiten. Sie ging in die Stadt Accra und arbeitete  
als Straßenverkäuferin. Nach einigen Jahren hatte sie 
genug Geld für eine Ausbildung zusammen. Aber  
anstatt eine Ausbildung zu beginnen, nahm sie das  
Geld, um ihrer jüngeren Schwester eine gute Schulbil-
dung zu ermöglichen. Ihre Energie, ihre Tatkraft und  
ihr Einfallsreichtum waren einfach nicht genug – Vida 
war gefangen im Kreislauf der Armut.

Eine Chance auf eine Veränderung sah Vida erst, 
als sie bei einer Infoveranstaltung in ihrer Kirche von 
unserem Jugendausbildungsprogramm YAP hörte und 
in das Programm aufgenommen wurde. Seitdem läuft 
sie jeden Morgen zu Fuß 1 ½ Stunden zu ihrer Ausbil-
dungsstätte und abends 1 ½ Stunden zurück.

Vida sah YAP von Anfang an als große Chance und  
verfolgte ihre Ausbildung mit großer Zielstrebigkeit.  
Doch dann wurde sie bei einem Verkehrsunfall sehr 
schwer verletzt, verlor beinahe ihr linkes Auge und 
musste sechs Monate im Krankenhaus verbringen.  
Nach wie vor hat sie oft starke Kopfschmerzen und  
ihre Sicht mit dem linken Auge ist stark eingeschränkt, 
was ihr das Nähen erschwert. Zudem hat sie ein halbes 
Jahr ihrer Ausbildungszeit verpasst. 

Vida dachte jedoch zu keinem Zeitpunkt daran aufzu- 
geben und trotzt allen noch so schwierigen Umständen. 
Ich bin mir sicher, dass Vidas Stärke und ihr bemerkens- 
wertes Durchhaltevermögen in ihrer Zukunft Früchte 
tragen werden. >>

Opportunity-Mitarbeiterin Maika Landwehr  
hat unsere Hilfsprojekte in Ghana besucht. 
Dabei hat sie auch die YAP-Auszubildende 
Vida kennengelernt und berichtet hier von  
ihrer Begegnung.

    Die Entschlossenheit und Stärke von Vida haben mich sehr bewegt. 
Alles, was sie brauchte, um den Schritt aus der Armut zu schaffen,  
war eine echte Chance. Und diese nutzt sie mit großer Zielstrebigkeit!

„
“

Ihre regelmäßige Spende ist jederzeit kündbar – auch telefonisch. 
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      Das Ausbildungsprogramm gibt Jugend-
lichen eine echte Chance. Vida ist wirklich 
entschlossen. Ich sehe, dass sie Talent hat und 
wirklich erfolgreich sein will. Bald wird sie nicht 
mehr von der Hand in den Mund leben müssen, 
sondern sich eine sichere und glückliche Zukunft 
aufbauen können. Es gibt in Ghana noch so  
viele Jugendliche, die auf die Chance hoffen,  
ihr Talent zu entfalten.  
Vidas Ausbilder Charles

„

„
„

„

„
„

<< Die Begegnung mit Vida, die im Rahmen unseres  
Jugendausbildungsprogramms YAP eine Schneiderlehre 
absolviert, hat mir wieder einmal gezeigt, wie wertvoll 
unsere Arbeit ist. Vida ist für mich der Inbegriff von 
Entschlossenheit und Stärke. Ich gebe zu, ich hätte es ihr 
im ersten Moment gar nicht zugetraut, denn bei unserer 
Begegnung war sie sehr schüchtern. Sie sprach sehr 
leise und es fiel ihr schwer, nicht den Blick zu senken. 
Nachdem ich ihre Geschichte gehört hatte, war mir 
jedoch klar: Vor Vida habe ich einen 'Riesenrespekt'! 

Vida lebt mit ihren Geschwistern und Eltern in extrem 
armen Verhältnissen, von denen ich mich selbst über- 
zeugen konnte. Sie leben in notdürftig zusammen- 
gezimmerten Holzhütten am Rande der Stadt, ohne  
Wasser, Elektrizität und Toilette. Oft auch ohne eine  
richtige Mahlzeit am Tag. 

Vida erzählte uns, dass sie nach der Grundschule auf 
dem Feld ihrer Eltern gearbeitet hat. Für eine weiter- 
führende Schule hatten ihre Eltern kein Geld. Als Vida  
18 Jahre alt wurde, war sie fest entschlossen einen  
Beruf zu erlernen, um sich ein besseres Leben zu  
erarbeiten. Sie ging in die Stadt Accra und arbeitete  
als Straßenverkäuferin. Nach einigen Jahren hatte sie 
genug Geld für eine Ausbildung zusammen. Aber  
anstatt eine Ausbildung zu beginnen, nahm sie das  
Geld, um ihrer jüngeren Schwester eine gute Schulbil-
dung zu ermöglichen. Ihre Energie, ihre Tatkraft und  
ihr Einfallsreichtum waren einfach nicht genug – Vida 
war gefangen im Kreislauf der Armut.

Eine Chance auf eine Veränderung sah Vida erst, 
als sie bei einer Infoveranstaltung in ihrer Kirche von 
unserem Jugendausbildungsprogramm YAP hörte und 
in das Programm aufgenommen wurde. Seitdem läuft 
sie jeden Morgen zu Fuß 1 ½ Stunden zu ihrer Ausbil-
dungsstätte und abends 1 ½ Stunden zurück.

Vida sah YAP von Anfang an als große Chance und  
verfolgte ihre Ausbildung mit großer Zielstrebigkeit.  
Doch dann wurde sie bei einem Verkehrsunfall sehr 
schwer verletzt, verlor beinahe ihr linkes Auge und 
musste sechs Monate im Krankenhaus verbringen.  
Nach wie vor hat sie oft starke Kopfschmerzen und  
ihre Sicht mit dem linken Auge ist stark eingeschränkt, 
was ihr das Nähen erschwert. Zudem hat sie ein halbes 
Jahr ihrer Ausbildungszeit verpasst. 

Vida dachte jedoch zu keinem Zeitpunkt daran aufzu- 
geben und trotzt allen noch so schwierigen Umständen. 
Ich bin mir sicher, dass Vidas Stärke und ihr bemerkens- 
wertes Durchhaltevermögen in ihrer Zukunft Früchte 
tragen werden. >>

Opportunity-Mitarbeiterin Maika Landwehr  
hat unsere Hilfsprojekte in Ghana besucht. 
Dabei hat sie auch die YAP-Auszubildende 
Vida kennengelernt und berichtet hier von  
ihrer Begegnung.

    Die Entschlossenheit und Stärke von Vida haben mich sehr bewegt. 
Alles, was sie brauchte, um den Schritt aus der Armut zu schaffen,  
war eine echte Chance. Und diese nutzt sie mit großer Zielstrebigkeit!

„
“

Ihre regelmäßige Spende ist jederzeit kündbar – auch telefonisch. 



Als Ausbildungspate/in bekämpfen 

Sie Armut in Ghana nachhaltig.

Extrem viele Jugendliche in Ghana trifft ein schweres Los. In Armut geboren, haben sie keine 

Chance einen Beruf zu erlernen – denn eine Lehre kostet, anders als in Deutschland, Geld. 

Diese Jugendlichen sind oft arbeitslos oder kämpfen als Tagelöhner/innen ums Überleben. 

Ohne Hoffnung und Perspektive stecken sie in der Armut fest. So erging es auch Vida...

Mit unserem Jugendausbildungsprogramm YAP erhalten Jugendliche wie Vida die  
Chance ihr Talent zu entfalten und dem Kreislauf der Armut zu entkommen!

 

Jedes Talent hat seine Chance verdient
JETZT AUSBILDUNGSPATE/IN WERDEN!

Mehr als die 
Hälfte der  
Bevölkerung in 
Sub-Sahara- 
Afrika ist unter  
25 Jahre alt.

Bis 2050  
wird sich die  
Bevölkerung  
in Afrika  
nahezu 
verdoppeln.

In Ghana sind 
diese jungen  
Menschen beson- 
ders häufig von 
Arbeitslosigkeit 
betroffen.

WERDEN SIE JETZT AUSBILDUNGSPATE/IN!

SPENDENKONTO
Bank für Sozialwirtschaft          
IBAN: DE15 3702 0500 0001 2758 00 
BIC: BFSWDE33XXX

Das Spenden-Siegel des Deutschen Zentralinstituts für soziale Fragen (DZI) bestätigt, 
dass wir mit den uns anvertrauten Mitteln sorgfältig und verantwortungsvoll umgehen.

Bremsstraße 6 
50969 Köln
Telefon 0221 / 25 08 16 30 
Fax 0221 / 25 08 16 39
info@oid.org 
www.oid.org

Mehr Infos:  
www.oid.org/spenden-und-helfen/ausbildungspate-werden

Füllen Sie einfach die Karte aus diesem Infoblatt aus und senden uns diese postalisch in einem Umschlag  
zurück oder faxen Sie die Karte an 0221/25 08 16 39. Noch einfacher gehts online: Scannen Sie den QR-Code,  
informieren Sie sich auf unserer Website und werden Sie mit nur einem Klick Ausbildungspate. Vielen Dank!

IHRE AUSBILDUNGSPATENSCHAFT FÜR 30 EURO MONATLICH ERMÖGLICHT:

P Dreijährige staatlich anerkannte Ausbildungen für bedürftige Jugendliche in Ghana 

P Anschaffung von Arbeitsgeräten (verbleiben im Besitz der Jugendlichen)

P Aufnahme in eine Krankenversicherung für die Dauer der Ausbildung 

P Notfhilfefonds für besonders arme Jugendliche

P Begleitende Seminare zu Betriebswirtschaft, Gesundheit und Lebensplanung

P Zugang zu Start-up Krediten für den Aufbau eines eigenen Unternehmens sowie 
    eine enge persönliche Begleitung im Rahmen unseres Graduiertenprogramms 

DAMIT SIE ÜBER DIE WIRKUNG IHRER SPENDEN INFORMIERT SIND:

P Wir schicken Ihnen einmal pro Jahr einen Bericht über die allgemeine Entwicklung  
    des YAP-Jugendausbildungsprogramms. So erleben Sie, wie Ihre regelmäßige  
    Spende das Leben der bedürftigen jungen Frauen und Männer in Ghana  
    tiefgreifend verändert. 
Vielen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung!
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